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Groß herzoglich B a dischcs
A n z c t g e - B l a t t

f ü r b t n

Mittel - R h c i ii k r e i s.
Nro . 78 . Samstag den 29 . September 1838 .

Mil Großherzoglich Badischem gnädigstem .Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Schullehrers Jo -

bann Georg Skier von Gölshausen auf die
SchulsteUe zu Nußbaum , ist der evangel . prot .
Schuldienst zu Göl - Hausen , Schulbezirks Bretton ,mit dem neu regulirten Gehalt von 175 fl . nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde ä 48 kr.
von jedem Schulkind in Erledigung gekommen ;die Bewerber um denselben haben sich nach Maß¬gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 binnen4 Wochen bei ihren Bezi '

rksschulvifltaturen zumelden .

Durch die Versetzung d«S Schullehrers Hö -
p fing er auf die Schulstell , zu Dietenhausen ,ist die evangel . Schulstelle auf dem Bruchhäuser
Hof , Schulbezirk « Heidelberg , mit dem neu regu .
gulirtcn Gehalt von 140 fl . nebst freier Woh¬
nung und , dem Schulgelde ä 1 fl. 24 kr . von
jedem Schulkind in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um dieselbe werden mit der Bemerkung ,daß auf gedachtem Hof keine Wohnung für eine
Familie sondern bloS für einen ledigen Mann
befindlich fei , aufgefordert , sich nach Maßgabeder Verordnung vom 7 . Juli 1836 binnen vier
Wochen bei ihren BezirkSschulvifitaturen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderung
und Kundmachungen .

Schuld , nliquidation
werden alle diejenigen , m

««aKÄ "
« fwt « nem Grunde an die D

Ansprüche machen i
SiAHflännnS 4' i» der hier untenRtchtigftcllungs . «ah Vorzugsverfahren

geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
schlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich öder münd¬
lich? anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird - daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬menden Borgvergleich , die Richterfcheiuendenals der Mehrheit der Erschienenen betgetretenangesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2 ) zu Grötzingen an die Ehristoph Büh ,ker « Wiktwe , Katharina geb . Kumm , welche

gesonnen ist nach Amerika auszuwandern , auf
Donnerstag den 4 . Octvber d . I . Vormittag «8 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
( 2 ) zu Hilsbach an den in Gant erkann¬ten Handelsmann Franz Anton Henkel bei

welchem der Ausbruch des Zahlung - Unvermögen «
auf den 6 . Merz d . I . bestimmt worden , auf
Montag ^ den 1 . October d . I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger AmtSkanzlei . Au « dem

Oberamr Pforzheim .
( 1 ) zu N ruha .ufen an das in Gant er.kannte Vermögen de« Bierbrauer « Johann Frie -l v n , auf Montag den 22 . October d. I . Mor¬

gen« 8 Uhr bei diesseitigem Oberamt .

(1 ) Baden , fAufforderung . J In der
VerlaffenfchafKfache de» hiesigen Bürger « und
Schuhmachermeistrr « Joseph Wei « wrrdgpi alle

L



542

diejenigen Gläubiger , welche ihre Ansprüche an

bi « WeelassenschaftSmasse bereits noch nicht an¬

gemeldet haben , hkemit aufgefordert , solch« Mon¬

tag den 15 . Oktober vor dem Theilungscom -

missär Vogel in seiner Wohnung bei der

Pfarrkirche Nro . 449 . bei Vermeidung deS Rechts »

nachcheils anzumelderr , daß ihnen sonst ihre An¬

sprüche nur auf denjenigen Lheil der ErbschaftS -

maffe würden erhalten werden , der nach Befrie¬

digung der liquidirenden Gläubiger auf di « Er¬

ben kommen wird .
Baden den 22 . September 1838 .

Großh . Bezirksamt .

( 1) Lahr , sPräklusivbescheid . j In der

Gant gegen den Michel Müller , Färber von

hier , werden alle jene , welche in der heutigen

Schuldenliquldationslagfahrt ihre Forderungen an¬

zumelden unterließen , von der vorhandenen Masse

ausgeschloßen . V . R . W -

Lahr den 24 . September 1838 .
Großh . Oberamt .

Mundtodt - ErklLrungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers solltet
Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A .d.

.Bezirksamt Brette « .

(2 ) von Stein der mit GcmüthSschwäche

behafteten Wittwe Elisabethe Kist , für welche

Michael Morlock von da als Vormund bestellt

worden . Aus dem
Oberamt Durlach .

(2 ) von Gr Z hin gen dem blödsinnigen

Ludwig Meierhöfer , für welchen Stabhaller

Hofmann von da als Pfleger bestellt worden .

Aus dem
Bezirksamt Haslach .

(1 ) von Nollenbach dem Gregor Gru »

der , welchem in der Person des Joseph Schmi¬
tzer von dort rin Aufsichtspfleger bestellt worden .

(3 ) Ettlingen . sMundtodterklarung - 1

August Kramer von hier wird wegen fortge¬
setzter Verschwendung für völlig mundtodt er¬
klärt , und Johannes Bauer von hier als Eu «
rakor für ihn aufgestellt , was zur Warnung hie¬
durch bekannt gemacht wird .

Ettlingen den 17 . Juli 1838 .
Großherzoglichts Bezirksamt .

(1) RheinbischofSheim . sBekannma -

chung . j Für den entmündigten , und für Per¬
son und Vermögen unter Pflegschaft gestellten
Zakob Keck , ledig , von Leutesheim , wurde des,

sen Bruder , der Bürger und Bauer Johann

Georg Keck von da als Vormund verpflichtet ,
was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Rheinbischofsheim den 5 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Waldshut . sBekanntmachung .j Nach «

dem Waisenrechter Karl Herzog von Oberlauch¬

ringen als Aufsichtspfleger des Mundtodten Alt¬

vogt Würtenberger daselbst entlassen werden

mußte , so hat man heute einen andern Ausflchts »

pfleger in der Person des Johann Math ei S

daselbst aufgestellt , was man zur öffentlichen

Kenntniß bringt .
WaldShut den 17 . September 1838 .

Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeöerben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Camion wird ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal -

(2 ) von Oden he im der Johann Baptist

Klump , welcher sich im Jahr 1792 au » seinem

Hcimathsort « Odenheim entfernte und sich beim

östreichischen Militär anwecben ließ , dessen Ver¬

mögen in 2825 fl . 35Z kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Triberg .

(2 ) von Furtwangen der ledige Müller

und Bäcker Simon Kette rer , welcher bereit »

feit 7 Jahren abwesend ist und feil dieser Zeit

keine Kunde von sich gegeben hat , dessen Ver¬

mögen in ungefähr 700 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .

(2 ) von Aispel der schon seit dem Jahr

1817 unbekannt wo , abwesende Fridolin Schle¬

gel , dessen unter Pflegschaft stehendes Vermögen

in beiläufig 660 fl . besteht .

(1) Gernsbach . jErbvorladung.j Jo¬
hann Benjamin Schlaff , gewesener Bürger

zu Gernsbach , starb ohne LeibeSerben und ohne

diesseits bekannte erbfähige Seitenverwandte . Es

ergeht daher an alle, welche, unter was immer

für einem Titel , an die Verlaffenschaft deS Jo -
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Hann Benjamin Schlaff Ansprüche begründen zu
können glauben , hiemit die Aufforderung , solche
binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls die außerordentliche Erbfolge einge¬
leitet werden müßte . -

Gernsbach den 26 . September 1838 .
Großh . AmtSrevisorat .

(1) Gernsbach . fErbvorladung .j Frau
Julie Weiler von Gernsbach , ist ohne Zurück¬
lassung von Kindern gestorben . Zu ihrem Nach¬
laß haben sich schon mehrere Erben des vierten
Grads gemeldet , da jedoch noch weitere bis jetzt
unbekannte Erben desselben Grads vorhanden
sein könnten , so ergeht , wenn es so wäre , an
dieselben die Aufforderung , innerhalb 2 Monaten
ihre Ansprüche an die Verlassenschaft bei Großh .
AmtSrevisorat dahier geltend zu machen , widri¬

genfalls solche an die bekannten nächsten Erben
ausgeliefert werden wird . Zugleich wird der ab¬
wesende Erbe Christian Konrad Weiler , Hut¬
macher , welcher sich zuletzt bei Dirschau in Tie -
genhoff aufhielt , dessen wirklicher Aufenthalt aber
gänzlich unbekannt ist , innerhalb obiger Frist ,
zur Erbtheilung mit dem Bedeuten andürch vor¬
geladen , daß im Nichterscheinungsfall die Erbschaft
lediglich denjenigen zugctheilt würde , welchen sie
zukäme , wenn der Abwesende zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Gernsbach den 26 . September 1838 .
Großh . AmlSrevisoral .

(3 ) Stockach . sAufforderung . s Die schon
seit bald 30 Jahren abwesende Geschwister Sa¬
lome « Frey und Mathias Frey von Zizen -
hausen oder deren LeibeSerben werden aufgefor -
dert , binnen Jahresfrist sich dahier zu melden
und das jedem zufallende Vermögen von 37 fl.
36 kr . in Empfang zu nehmen , wiedrigenfallS
dasselbe an ihre nächsten bekannten Verwandten
in fürsorglichen Besitz wird verabfolgt werden .

Stockach den 16 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Müll heim . fFahndung und Signa ,

lement .j Kanonier Christian L e n s ch von Ba¬
denweiler hat sich C(jn{ Erlaubniß entfernt und
wird daher aufgefordert , innerhalb 4 Wochen
dahier oder bei seinem Commando sich zu sistiren
und über seine eigenmächtige Entfernung sich zu
verantworten , widrigenfalls derselbe als Deserteur
angesehen , und das weiter Gesetzliche gegen ihn

verfügt würde . Zugleich ersucht man sämmtliche
Polizeibehörden , auf genannten Christian Lensch
zu fahnden , und ihn im BetretungSfalle anher
einzuliefern .

Müllheim den 15 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 5 " V " groß , hat einen star,ke»

Körperbau , blaffe Gesichtsfarbe , graue Augen ,
blonde Haare , gewöhnliche Nase , und ist stark
blatternarbig .

(2) Karlsruhe . fDiebstahl .j Vor ohn -
gefähr 4 Wochen wurden , durch Einsteigen , in
der Wohnung desG . Mich . S triby in Deutsch -
neurcuth die unten näher beschriebenen Effekten
entwendet , was zum Behuf der Fahndung öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 20 . September 1838 .
Großh . Landamt .

Beschreibung der Gegenstände .
1) 1 weiß und blau carorirte Deckbettzüge ,

Werth 2 fl . 30 kr.
2 ) 3 roth und weiß carorirte Kopfküssenzügen

von Kölsch , Werth 6 fl .
3) 2 ganz neue MannShemden von Baum¬

wollentuch , Werth 4 fl.
4 ) 2 Weiberhemdcn gleichfalls von Baumwol¬

lentuch und rolh mit G . ST . gezeichnet , Werth
3 fl.

5) 1 Paar wollene Frauenstrümpfe , unten weiß ,
oben blau , Werth 40 kr.

6) 1 Frauenleibchen von Bibertuch , Werth
1 fl. 30 kr.

(1) K a r l S r u h e. fDiebstahl .j Vor etwa
2 Monaten wurden aus einer Wohnung zu Gra¬
ben ungefähr 22 Ellen hänfenes Tuch und 16 Ellen
werkenes , nächtlicher Weise entwendet . Beide
Stücke Tuch hatten keine besondere Kennzeichen ,
nur waren sie erst halb gebleicht . Zum Behuf «
der Fahndung auf da» Gestohlene , so wie den
bis jetzt unbekannten Dieb wird dieß zur öffent¬
lichen Kennlniß gebracht .

Karlsruhe den 21 . September 1838 .
Großh . Landamt .

(1) Baden . fJn Sachen Buchhändler
D < R . Marx dahier gegen Jakob Leutzen aus
Ehingen , Forderung betreffend .^ Der Buchhänd -
ler D . R . Marx dahier erhob heute gegen Ja¬
kob Lrutzen aus Ehingen , dessen Aufenthalts -



544

ovt unbekannt Ist. eine Klage , in der er behaup¬

tet . er habe im Jahr 1832 mit dem Beklagten

einen Vertrag abgeschlossen, wornach er sich an¬

heischig machte , mehrere Gegenstände deS Beklag¬

ten , namentlich eine antike Statue . 14 Jahr

lang aufzubewabren und zwar gegen Entrichtung

der durch die Aufbewahrung veranlaßten Ausla¬

gen und gegen eine Gebühr , welche 15 pCt . de -

WerthS der aufbewahrten Gegenstände beträgt .

Da nun die bestimmte Zeit umlaufen fei, er auch

wirkliche Auslagen gehabt habe und Beklagter

feit 6 Jahren nichts mehr von sich hören lasse,

sehe er sich genölhigt , seine Ansprüche gerichtlich

zu verfolgen . Zu fordern habe er nämlich :

1 ) Für ausgelegte Fracht und Spesen , welche

die Verbringung der Statue von Stutt¬

gart hierher veranlaßte 33 fl . 14 kr.

. 2 ) Für die Aufbewahrung die vertragsmäßig
bestimmte Gebühr von 15pCt . im Betrag

von 192 fl . 24 kr . , da die deponirten

Sachen vom Beklagten selbst auf 1282 fl.

taxirt worden seien .
Zur Begründung des Gerichtsstandes wird im

Libell gesagt , eS sei das Uebereinkommen gleich¬

zeitig getroffen worden , daß etwaige auS dem

Vertrag entspringende Streitigkeiten vor diesseiti¬

gem Uutergerichte zu erledigen seien . Nach An¬

sicht der §tz. 32 . 253 . 373 . der PO . wird nun

der Beklagte aufgefordcrl , binnen Frist von vier

Wochen vom Tage der letzten Insertion an ge¬

rechnet , bei Vermeidung der RechtSnachtheile sich

hieraufzu erklären , daß der khatfächliche Klag -

vcrtrag für zugcstanden , und jede Schutzrede für

versäumt erklärt werden würde .
Baden den 11 . September 1838 .

Grvßh . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . sLandesverwtzisung .) Adolph

Wild v. Schauenstein und Martin Schneider

von Königshofen aus Baiern , welche wegen

Diebstahls , durch Urtheil eine 12 wöchentliche

Arbeitshausstrafe zu erstehen hatten , wurden heute

der gesammten Großh . Bad . Lande verwiesen .

Bruchsal den 24 . September 1838 .

Großh . Zucht - und Eorrectionshausverwaltung .

Signalement
des Adolph Wild von Schauenstein

Derselbe ist 26 Jahr alt , 5 ' 7 “ groß , hat
rölhliche Haare , blonde Augenbraunen , graue
Augen , rundes Gesicht , gesunde Farbe , niedere
Stirne , spitz« Nase , mittleren Mund , gute Zähne ,
rothen Bart , runde « Kinn und keine besondere
Zeichen .

De » Martin Schneider von Königshofen .
Derselbe ist 27 Jahr alt , 5 ' 7" groß , hat

braune Haare , braune Augenbraunen , blaue
Augen , ovales Gesicht , blaffe Gesichtsfarbe , ge¬
wölbte Stirne , große Nase , kleinen Mund , gute
Zahne , rothen Bark , breites Kinn und auf der

rechten Seite der Nase «ine Schnitknarbe .

( 1 ) Freiburg . sLandeSverweisung .^ Joh

Georg Rempp au « Schopfloch , Königs . Würt .

OberamtSgerichkS Freudenstadt , welcher wegen

zum zweitenmal wiederholten dritten Diebstahls
durch Urtheil Großh . Hofgerichts des Oberrhein -

kreifeS vom 15 . September 1835 Nro . 3029 -
II . 8en . zu einer 6jährigen Zuchthausstrafe ver -

urtheilt worden , ist mit dem Rest seiner Strafe

höchsten- Orts begnadigt , heute aus diesseitiger
Anstalt entlassen und fofott in Gemäßheit des

allegirten Unheils der Großh . Bad . Lande ver¬

wiesen .
Freiburg den 26 September 1838 .

Großh . Zuchthaus -Verwaltung .

Signalement .

Alter 53 Jahre , Größe 5 ' 5 "
, Haare schwarz ,

Augenbrauen schwarz , Augen braun , Gesichts -

fvrm breit , Farbe blaß , Stirne gewöhnlich , Nase
mittlere , Mund gewöhnlich , Zähne gut , Bart¬

haare schwarz , Kinn rund .

(2 ) Kenzingen . sUnterpfandbucherneue -

rung .j Das Pfandbuch der Gemeinde Nieder¬

hausen soll in Folge Erlasses des Großh . hoch -

preißl . Justizministeriums vom 23 - März d - I .

Nro . 5802 . erneuert werden . Alle diejenigen ,

welche mit Vorzugs - und UnterpfandSrechten auf

Liegenschaften der Gemarkung Niedcrhausen , ver¬

sehene Fvrderungezi zu machen haben , werden

hiermit aufgerufen , daß sie solche nebst Zinsen ,

unter Vorlage ihrer deßfallsigen Urkunden ent .

weder in Ur » oder beglaubigter Abschrift , bei der

Renovationskommissivn in Niederhausen , auf dem

Rathhaus « den 24 . , 25 , 26 . und 27 . Ort . d . I .

um so gewisser gehörig geltend machen sollen, als

sonst der etwa schon in dem alten Pfandbuch «

zu Gunsten des AuSbteibendrn , vorhandene und

nicht gestrichene Eintrag gleichlautend in das neue

Pfandbuch übertragen werden würde , und sich

jeder Pfandgläubiger die Nachtheile selbst beizu-

mcssen habe , welche daraus , daß er sich anzu -

melden unterließ , für ihn entspringen könnten .

Kenzingen den 20 . September 1838 .
Großherzvgl . Bezirksamt .
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Kauf - Anträge .
( 2 ) Achern . f Waldpflanzenlieferung . j

Vermög des von hoher Behörde 184 ? genehmig¬
ten KulturplanS , braucht man in die Domänen -
waldungen des Forstamtsbezirks .

60000 Stück Eschenpflanzen ,
48000 „ Eclenpflanzen ,
29000 „ Ahornpflanzen .

Diese « erden im Soumiffionsweqe zu lie¬
fern in Accord gegeben . Die hiezu Lusttraqende
haben sich in portofreien Briefen bis 15 Okr .
d . I . an diesseitige Stelle zu wenden .

Achern den 22 . September 1838 .
Großhenogl . Forstamr .

(2 ) Dur lach . sAbbruchversteiqerunq eine »
Orangerie Gebäudes .) Das in dem hiesigen
Großh Schloßgarten stehende lange Orangene -
gebäude , « Wb am Montag den 8 . Ociober Vor¬
mittags 10 Uhr theilweise und im Ganzen zum
Abbruch öffentlich versteigert , wozu die Liebha¬
ber auf den Platz selbst hiemit eingeladen werden .

Durlach den 22 . September 1838 .
Grvßb . Domänenverwaltung .

( 1 ) Gernsbach . fHolzversteigerung . ]
Au » Domänenwaldungen des Forstbezirks Gerns¬
bach , Distrikt Gernsberg , werden Samstag den
6. October durch den Unterzeichneten nachbcnannte
Hölzer loosweise der öffentlichen Versteigerung
auSgeseht :

99 Stamm tannen Bauholz ,
134 Stück „ Sägklötze .

7 „ „ Külpen ,
184 Klafter „ Scheitholz ,

4L „ „ Prügelholz .
Die Liebhaber mögen sich an benanntem Tage
früh 8 Uhr im Distrikt Rebhöfel einfinden .

Gernsbach den 25 . September 1838 .
Großh . Forstamt .

I . A . d . F .
G m e l i n .

(2 ) Karlsruhe . sLeihhaus - PfZnder - Ver -
steigerung .) Vom 22 . bis 27 . Oktober d . I .
werden die 6 Monate verfallenen Leihhaus - Pfän¬
der im Gasthaus zum König von Preußen ver¬
steigert .

Von heute bis zum 13 . Oktober werden
dir 6 Monat verfallenen Pfandscheine zum Pro -
longiren noch angenommen .

Wer in dieser Zeit die Prolongation nicht
nachsucht , hat die Versteigerung seiner Pfänder
sich selbst zuzuschreiben .

Der Uebercrlö » aus den versteigerten Pfän¬
dern wird gegen Rückgabe der Pfandscheine , dem

§. 14 . der Leihhausstatuten gemäß , jeden Werk¬
tag Vormittags auf Anmelden ausgefolgt .

Karlsruhe den 22 . September 1838 .
Leihhaus - Verwaltung .

E y t h .
(1 ) Ubstadt . jLiegenschaflsversteigerunq . )

Dem Jakob Koch d . j . , ledig und großjährig
dahier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 17 . August Nro . 18712 . die unten benann¬
ten Liegenschaften Dienstag den 30 . October d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen RathhauS
im Zwangswege öffentlich « ersteigt , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Liegenschaften .
1 ) 10 Rlh . Garten an den Silzengärten , neben

Michael Beyerle und Wilhelm Niederbühl
Witlwe .

2) 30 Rlh . Weinberg am Altenberg , neben
Jakob Thome und Johannes Karton .

3) 1 Vrtl . ausgehauener Weinberg am Kallen¬
berg neben Michael Beyerle und Andre » En -

' gelhard .
4 ) 1 Vrtl . 20 Rth . Wiesen an der Mühlhallen ,

neben der Bach und Valtin Rapp .
5) 1 Vrtl . Acker am Hasensprung , neben Franz

Heiligenthal und NiklauS HagenmeyerS Er¬
ben .

6 ) 30 Rth . Acker am Tiefenweg , neben Mi¬
chael Beyerle und Wendlin Keucher .

7 ) 1 Vrtl . Acker in den Sternen , neben Mag¬
dalena Geuger und Johannes Karton .

8) 1 Vrrl . Acker am Zeuterloch , neben Io -
Hannes Karton und Adam Werner Wittwe .

9) 1 Vrtl . Acker am Stedfelderweg , unterhalb
neben Johanne » Stengel und Wilhelm
Schwarz Wittwe .

10 ) 1 Vrtl , 30 Rlh . Acker am BreileSwiese , ne¬
ben Jakob Rapold u . Johannes Beyer d . j .

11 ) 2 Vrtl . Acker an den Wüsten -Morgen , neben
Fr . Peter Brecht und Johannes Karton .

Ubstadt den 24 . September 1838 .
Bürgermeister -Amt .

( 1) Porzheim . f Kostlieferung . ) Die
Lieferung der Kost für die Pfleglinge der Siechen -
Anstalt für den Zeitraum vom 1 . Januar 1839
bi » 1 . October 1840 somit für 1 ) Jahr wird
im Wege der Soumiffion in Accord gegeben .
Den Liebhabern hiezu wird vorläufig bemerkt , daß
1 ) Bedingniffe auf diesseitigem Geschäftszimmer

zur Einsicht offen stehen .
2 ) Die Soumissionsanerbieten längstens bis Iten

November d . I . der Großh . hochlöblichen Kreis -



Regierung zu Rastatt verschlossen einzureichen
sind .

3 ) Jeder Soumittent seinem Angebote ein ge¬
richtliches Zeugniß über seine Fähigkeit zur
Kostbereitung , über guten Leumund , so wie
darüber beizulegen habe , daß er eine Kaution
von 500 fl . in Liegenschaften zu stellen im
Stande ist .

Pforzheim den 27 . September 1838 .
Großh . Siechenhaus - Verwaltung .

Pachtanträge und Verleihungen .
(2) Karlsruhe . fSchafwaide -Verpach -

tung .1 Die Schafwaide von Kleinsteinbach mit
dem Uebcrkriebsrcchle auf die Gemarkungen Söl¬
lingen , Slupfrich und Durlach ist uns durch an¬
derweitige Einrichtungen entberlich geworden . Wir
beabsichtigen sie daher auf die Periode von Mar¬
tini d . I . bis Michaeli k. I . mit den vorhan¬
denen Gebäulichkeiten — eine Schäferwohnung
mit Garten rc. und den nölhigen Schafstallun¬
gen

' — zu verpachten , wozu die Liebhaber auf
Montag den 1 . October d . I . mit dem Bemer¬
ken eingeladen werden , daß die Pachtverhandlung
in der Post zu Wilferdingen am gedachten Tage
Nachmittags 2 Uhr vorgenommen werden wird
und daß sich auswärtige Pachlliebhaber mir Zeug¬
nissen über Pradicat und Vermögen zu versehen
haben .

Karlsruhe den 19 . September 1838 .
Centralstelle des landwirthschaftl . Vereins .

Frhr . v . Ellrichsh außen .
C . Zeller .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des tz. 74 . des Zehntablö -

sungsgefetzeS wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3) im Bezirksamt Villingen den 17 .
September 1838 .

Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Villingen und der Geminde Grüningen , den
Großen - Heu - und Novalzehnten betreffend .

(3 ) im Oberamt Lahr den 12 . Sept . 1838 .
Zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Lahr und der Gemeinde Ottenheim .
(3 ) im Bezirksamt Boxberg den 30ten

August 1838 .
, Zwischen der evangelischen Pfarrei Unter¬

schupf über den auf Obecschüpfer Gemarkung ihr
zustehenden Zehnten betreffend .

(2 ) im Bezirksamt Blumenfeld dm
12 . September 1838 .

Zwischen dem Großh . Aerar auf der Ge¬
markung Binningen , den hälftigen Großzehnten
betreffend .

(2) im Bezirksamt Bonndorf den 19tcn
September 1838 .

a) Zwischen der Großh . Domäncnverwaltung
Bonndvrf und der Gemeinde daselbst , den gro ,
ßen und kleinen Zehnten auf dortiger Gemar¬
kung betreffend ..

b ) Zwischen dem Großh . Domänensiskus und
der Gemeinde Gundelwangen , den großen und
kleinen Zehnten auf dortiger Gemarkung betref¬
fend .

(2 ) im Landamt Freiburg den 20 . Sep¬
tember 1838 .

a) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar¬
kung Hugstetten .

b ) Zwischen der Großh . Domäncnverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen der Gemarkung
Zaßlcr und Mischwendi .

c) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehnkpflichtigen in der Gamar -
kung St . Peter Vogtei , namentlich der s. g. Bür¬
gerschaft von Rohr , Seelgut und Oberybenthal .

d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und der zehntpflichtigen Gemeinde Ebnet .

e) zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Gemar¬
kung Weilersbach und dem Besitzer des Joseph
Wiederschen Hofguts .

(1 ) im Bezirksamt MoSbach den 24ten
September 1838 .

Zwischen der cvangl . Pfarrei Neunkirchen
und der Gemeinde Neckarkatzenbach .

(1) im Bezirksamt Weinheim d«n25ten
September 1838 .

Zwischen der Gräflich v . Wieser '
schen Grund¬

herrschaft zu Leutershausen und der Gemeinde
daselbst .

(1 ) im Oberamt Lahr den 20 . September
1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lahr und der Gemeinde Heiligenzell .

( 1 ) im Bezirksamt Neckargemünd den
22 . September 1838 .

a) Zwischen der evang . Pfarrei Gaiberg und
der Gemeinde Hilsbach .

b ) Zwischen den zehntpflichtigen Gütecbesitzern
alt Vogt Kasper Brunn , Heinrich Edelmann
und Eons , in Michelbach und der dortigen zehnt -
pflichtigen Gemeinde .

(1) im Bezirksamt Sinsheim den 20ten
September 1838 .
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Zwischen der Fürstlich v . Leinkngischen Ttan «

deSherrschaft und der Gemeinde Steinfurth .
(1) im Bezirksamt Bi klingen den 26ten

September 1838 .
Zwischen der

'
Großh . Domänenverwaltung

Villingen und der Gemeinde Obereschach .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬

lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -
stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten .

(3 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .) Da
innerhalb der durch amtliche Aufforderung vom
13 . Juni d . I . Nco . 9524 . anberaumten Frist
sich Niemand dahier gemeldet hat , der Anspruch
auf das Ablösungskapital der Gemeinde Blan¬
kenloch, welches sie für den ärarischen Zehnten
zu bezahlen hat , erhob, so wird nunmehr das an -
gcdrohte gesetzliche Präjudiz hiemit in Vollzug
gesetzt und die etwa noch nachkommenden Recla -
manten werden gemäß des § . 17 . des Ablösung - -
gesetzes lediglich an den bisher Zehntberechtigten
verwiesen . V . R . W .

Karlsruhe den 15 . September 1838 .
Großh . Landamt .

(2) Waldkirch . ^Bekanntmachung . ) Da
sich auf die dieffeitigen Ediktalaufforderungen
Niemand mit Ansprüchen , bezüglich auf die
§§ . 74 und 79 d . ({

j . G . auf die Zehntablösun¬
gen in nachstehenden Distrikten gemeldet : (Kost -
gcfäll in HaslachsimonSwald , VordergrieSbach in
AltsimonSwald , HaslachsimonSwald , Martinska¬
pelle in Altsimonswald , Maithum in Unlersi -
monSwald , Schwangen in Niederwinden , Schloß
in Altstmonswald , Oberthal in SimonSwald ,
Hintergrießbach in AltsimonSwald , Ebnen zu
Haslach SimonSwald , Ekle zu AltsimonSwald ,
Bleibach , Mußbach in Siegclau , Föhrenihal ,
Kohlenbach in AltsimonSwald , Steigen zu Si¬
monswald , Nonnenbach , Gemeinde Obersimons¬
wald und Guldenwipf zu Oberglotterthal ) so wird
nunmehr das daselbst angedrohte Präjudiz in
Vollzug gesetzt und die Verträge zur verbindlichen
Ausfertigung an die Staatsschreiberei übergeben .

Waldkirch den 12 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

- (2 ) Wies loch . ^Bekanntmachung .) Nach¬
dem der öffentlichen Aufforderung vom 16 . Mai
d . Z - Nro . 7757 . ungeachtet bi - jetzt keine An¬
sprüche auf das Ablösungskapital deS dem evang .
grölest Schuldienste dahier zustehenden Zehntrech¬

tes angemeldet worden sind - wirb das damals
angedrohte Präjudiz nunmehr als ekngetreten er ,
klärt . WieSloch den 30 . August 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Gernsbach . sBekanntmachung .) Bei

der heute in Scheuern stattgehabten Bürgermek »
sterwahl wurde der bisherige Bürgermeister Hetzel
durch Stimmenmehrheit aufs neue wieder ge-
wählt , hierauf verpflichtet und von StaatSwegen
bestätigt .

Gernsbach den 22 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) G e r n s b a ch . sBekanntmachung .) Wegen
erfolgtem Ableben des bisherigen Bürgermeisters
Klumpp von Michelbach hat man heute eine
neue Bürgermeisterwahl vorgenommen , bei wel¬
cher der daflge Gemeindebürger Franz Joseph
Bastian durch Stimmenmehrheit gewählt , so¬
fort verpflichtet und bestätigt wurde .

Gernsbach den 18 . Sept . 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Bet
der am 22 . September d . I . in Kntelingen ab¬
gehaltenen Bürgermcisterwahl wurde der dortige
Accisor Heinrich Bechtold als Bürgermeister
erwählt , bestätigt und in den Dienst cingewiesen ,
was man hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe den 22 . September 1838 .
Großh . Landamt .

(1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Bei
der am 22 . Juni d . I . in Spöck stattgehabten
Bürgermcisterwahl wurde der bisherige Bürger¬
meister Christian Hofhainz mit Stimmenmehr¬
heit wieder erwählt , amtlich bestätigt und in den
Dienst eingewiesen , was anmit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe den 22 . September 1838 .
Großh . Landamt .

(1 ) Kork . sBekanntmachung .) Bei der
heutigen Wahl wurde der seitherige Bürgermei¬
ster Johann Hilzinger zu Willstätt mit 271
gegen 5 Stimmen wieder zum Bürgermeister ge¬
wählt , was mit dem Anfügen bekannt gemacht
wird , daß die Wahl sogleich von StaatSwegen
genehmigt wurde .

Kork den 24 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Lahr . sBekanntmachung . ) Bei der
heutigen , durch den Ablauf der Dienstzeit veran -
laßlen Bürgermeisterswahl in Friefenheim , wurde
der frühere Bürgermeister Zipf wieder als sol¬
cher erwählt , und die Wahl von StaatSwegen
bestätigt .

Lahr den 24 . September 1838 .
Großh . Oberamr .



( 1 ) Rastatt . (Bekanntmachung .) Heute

wurde in HüqelSheim Metzgrkmeister Anton

Becker als Bürgermeister gewählt , sofort die

Wahl oberamtlich bestätigt .
Rastatt den 22 . September 1838 .

Grvßh . Oberamt .
(2) Brette n . ( Bekanntmachung . ) In

Breiten ist unter dem Rindvieh die Maul und

Klauenseuche auSgebrochen , und deshalb Dann¬

sperre angeordnet worden , was hiermit zur Nach¬

richt bekannt gemacht wird .
Breiten den 19 . September 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Brette » . ( Bekanntmachung ) In

den Gemeinden Sickingen und Gclshausen ist
unter dem Rindvieh die Maul - und Klauen¬

seuche auSgebrochen , und ist deshalb Bannsperre
angevrdnet worden , was hiermit zur Nachach¬

tung bekanut gemacht wird .
Bretten den 21 . September 1838

Grvßh . Bezirksamt .
(1 ) Bi klingen . (Bekanntmachung .) Da

die Maul - und Klauenseuche unter dem Rind¬

vieh zu Fischbach und Sinkingen gänzlich auf -

4 ehört hat, so ist die Bannsperre wieder aufge¬
hoben worden .

Billingen den 26 September 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dienst - Nachricht e n.

Die erledigte evanzel . zweite Knabenschul -

stelle zu Lahr ist dem bisherigen Schullehrer zu
Ichenheim Johannes Dreher übertragen worden .

Seine Königliche Hoheit - der Grvßherzog ha¬
ben dem Säcklermeister Karl Große dahier das
Prädicat als Hofsäcklcr gnädigst zu verleihen ge¬
ruht .

So eben hat die Presse verlassen, und ist in
der Unterzeichneten Verlagshandlung wie in
allen übrigen Buchhandlungen vorräthig :

Di e

nutzbarsten und neuern

landwirthschaftlichen

Maschinen , Apparate
und

Gerüche ,
mit besonderer Rücksicht

auf
Südteutschland .

Von

I ) r. C . Zeller .

In zwei Lieferungen .
Erste Lieferung mit 12 Steindrucktasel ».

gr . 8 . brofchirt . Preis 2 fl .

Karlsruhe im September 1838.
C . F . Müller '

sche Hofbuchhandlung .

Marktpreise von Karlsruhe , Dur lach und Pforcheim vom 22 . September 1838 .

^ uchtpttiste. (Karlsruhes Durlach jPforzhkimI prodpreis«». (Karlsruhe Durlach I/nisrhprris - -7lKarlsr .( Durl

Das Malter : fc ü . ss kri ss it . Pf . L»l>. Pf . eth . Das Pfund : kr. kr.
lDas Malter :
Neuer Kernen
Alter Kernen
Waizen - - -
Neues Korn
Altes Korn -
Gem . Frucht
Gerste - -
Haber - -
Welschkorn
Erbsen d. Ml .
Ansen
Bohnen

kr.

43
30

30
18

11
11
6

kr.

13

30
13

st .
10
12

5
3

10
16
16
10

kr.
50
3l

30

1 kr .
2 kr.

Weck
ditto

6kr. Weißbrod

Schwarzbrod
zu 7 kr.
zu 14 kr.

zu 5 kr.
zu io kr .

L'b.
5

10

Ltli.
51

11

Das Pfund
Ochsenflcisch
Gemeines -
Rindfleisch -
Kubfleisch -
Kalbfleisch -
Räuplingfl .

ammelfl. -
ichweinefl .

Ochsenzunge
Ochsenmoul
I Ochsenfuß
t Kakbskops

kr.
11

9

10

9
11t
48
40

42

kr.
10

8

9

9
10

Victualjen -preis-e. Rindschmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz 22 kr. — Butter 19 kr. —

Achter gezogene 24 kr. , qegoffene 22 kr . — Seife 16 kr. — Unschlitt der Ent . 20 fl . — kr . — 7 Lver 8 kr .

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkeir der 6 . F . MüUer '
schen Hofbuchhandlung .
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